
Montageanleitung, Pflegeanleitung und Garantie-Zertifikat
DIBL’pur Thermostat-Wannenbatterie zur freistehenden Einloch-Bodenmontage im Raum (Art.-Nr. 178701)

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

herzlichen Glückwunsch! Sie haben mit einer Armatur von DIBL’ eine hervorragende Wahl getroffen. Es handelt sich hierbei um ein Qualitätserzeugnis von langer
Lebensdauer, dass unter Berücksichtigung der Produktionsstandards gemäß den EU-Richtlinien hergestellt wurde. Wir bitten Sie, die nachstehenden Installations-
und Wartungsvorschriften, sowie die Pflegetipps genau zu beachten.

Garantiebedingungen:
Das Produkt steht in seiner Herstellart, Funktion und Materialbeschaffenheit ab dem Kaufdatum für die Dauer von 5 Jahren unter Garantie. Die Garantie verpflichtet
uns, bei berechtigter Beanstandung, zur kostenlosen Lieferung von Ersatzteilen oder einer einwandfreien Armatur gegen Rückgabe des fehlerhaften Artikels. Nicht
unter Garantie stehen Verschleißteile (z. B. Strahlregler), Schäden verursacht durch eine nicht fachgerechte Montage, unsachgemäße Behandlung und Pflege.

Bei der Installation ist zu beachten, dass das Wassernetz mit einem Filtersystem ausgerüstet ist, der die Armatur vor dem Eindringen von Fremdkörpern schützt. Bei
Neuinstallationen bzw. Änderungen am Rohrnetz ist gemäß DIN 1988 vor der Installation der Sanitärarmaturen die fachgerechte Spülung der wasserführenden
Leitungen durchzuführen. Bei Missachtung führen ansonsten eindringende Fremdpartikel unweigerlich zur Beschädigung der Kartusche.

Dieses Garantie-Zertifikat  kann nur mit dem entsprechenden Rechnungsbeleg akzeptiert  werden.  Die Übernahme von Garantieverpflichtungen setzt
außerdem voraus, dass die DIBL’ Armaturen durch einen autorisierten Sanitärinstallations-Fachbetrieb fachgerecht montiert wurden.

Pflegetipps:
Verchromte, vergoldete und farbige Oberflächen sind empfindlich gegen kalklösende Mittel, säurehaltige Putzmittel und alle Arten von Scheuermitteln. Wir 
empfehlen Ihnen kleine Verschmutzungen nur mit klarem Wasser oder einer neutralen Seifenlauge zu entfernen. Reinigen Sie die Armatur anschließend mit einem 
weichen Baumwolltuch. Kalkablagerungen an Ihrer Armatur entfernen Sie bitte mit DIBL’clean oder einem neutralen Haushaltsreiniger. Bei einer Verminderung der 
Wassermenge, reinigen Sie den Luftsprudler bitte ebenfalls mit DIBL’clean oder einem neutralen Haushaltsreiniger. Den DIBL’clean Kalkreiniger erhalten Sie bei 
Ihrem ortsansässigen Sanitärinstallations-Fachbetrieb.

Zur Montage dieser freistehenden Thermostat-Wannenbatterie muss bereits beim Fußbodenaufbau, wie z. B. bei der Estrichlegung, die Voraussetzung für die
spätere Installation geschaffen werden. Zum einwandfreien Betrieb dieser Armatur sollten die Kaltwasserleitung und die Warmwasserleitung mindestens in der
Dimension  1/2“  gelegt  werden.  Weiterhin  wird  im  Fußbodenaufbau  ein  vertikaler  Rohranschluss  zur  späteren  Installation  des  flexiblen
Kaltwasseranschlussschlauchs und ein vertikaler Rohranschluss zur späteren Installation des flexiblen Warmwasseranschlussschlauchs mit einem Außengewinde in
der Dimension 1/2“ an der späteren Installationsstelle der Armatur benötigt. Diese Anschlussrohre sollten ca. drei Zentimeter tief ab dem späteren Bodenbelag
liegen. Der Ausschnitt im Fußbodenbereich sollte maximal einen Durchmesser von 70 mm haben.

Schieben Sie die Hülse (12) des Standfußes (1) so weit nach oben, dass Sie die folgende Montage vornehmen können. Halten Sie den Standfuß (1) während der
ganzen Montage bis zur endgültigen Fixierung richtig fest. Schieben Sie die Bodenplatte (4) über die flexiblen Anschlussschläuche (6), und stecken Sie dann den
unteren Teil des Standfußes (1) so weit wie möglich in die Bodenplatte (4). Fixieren Sie den Standfuß (1) seitlich mit den vier Sechskantschrauben. Montieren Sie
den Kaltwasseranschlussschlauch und den Warmwasseranschlussschlauch gut handfest mit dem bauseits gelegten, vertikalen Rohranschluss. Markieren Sie auf
dem fertiggestellten Bodenbelag die vier Befestigungspunkte der Bodenplatte (4), bohren Sie die entsprechenden Bohrlöcher, reinigen Sie die Bohrlöcher, und
stecken Sie die Dübel (5) in die Bohrlöcher. Fixieren Sie die Bodenplatte (4) mit dem Standfuß (1) mit den vier Edelstahl-Sechskantschrauben M 6 x 50 mm (5).
Schieben Sie dann die Hülse (12) nach unten bis zur Bodenplatte (4).

Stecken Sie dann die Funktionseinheit (9) von oben in den Standfuß (1), und fixieren Sie die Funktionseinheit (9) mit den beiden seitlichen Sechskantschrauben.
Schieben Sie dann die Rosette (10) des Auslaufs (23) so weit nach oben, dass Sie die Montage des Auslaufs (23) in der Funktionseinheit (9) machen können.
Stecken Sie dann den Auslauf (23) so weit wie möglich in die Funktionseinheit (9), und fixieren Sie den Auslauf (23) mit der Sechskantschraube auf der Rückseite
der Funktionseinheit (9). Schieben Sie dann die Rosette (10) wieder vollständig über den Auslauf (23), und fixieren Sie die Rosette (10) auf der Funktionseinheit (9).

Montieren Sie abschließend das Brausezubehör. Schrauben Sie den Brauseschlauch (31) mit der Rändelmutter unter Verwendung der entsprechenden Dichtung an
den Abgangsanschluss der Wannenbatterie. Drehen Sie dann die Handbrause (30) unter Verwendung der entsprechenden Dichtung mit dem Anschlussgewinde in
das Konusgewinde des Brauseschlauchs (31). Stecken Sie dann die Handbrause (30) in die Brauseaufnahme der Funktionseinheit (9).

Die Thermostatbatterie ist auf 38° Celsius werksseitig vorjustiert und muss bei der Installation nicht mehr eingestellt werden! Der Betrieb dieser Armatur
über einen hydraulischen oder elektronischen Durchlauferhitzer wird für diese Batterie nicht empfohlen, da vom Durchlauferhitzer nicht die benötigte
Wassermenge zur Verfügung gestellt wird.

Achtung! Vor der Montage der Sanitärarmatur gewährleisten Sie die fachgerechte Spülung des wasserführenden Rohrnetzes. Schließen Sie zur Unterbrechung des
Wasserzuflusses vor der Montage die entsprechenden Absteller.

Kontrollieren Sie abschließend die Dichtigkeit der installierten Zulaufverbindungen und auch die Dichtigkeit der vorgenommenen Ablaufverbindungen!

Achtung:  Lassen  Sie  Reparaturen  generell  durch  einen  autorisierten  Sanitärinstallations-Fachbetrieb  durchführen.  DIBL’ Ersatz-  und  Zubehörteile
erhalten Sie bis zu 10 Jahre für Aufputz- bzw. 15 Jahre für Unterputzarmaturen nach Auslaufen der Serie bei einem autorisierten Sanitärinstallations-
Fachbetrieb.
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Technische Daten
DIBL’pur Thermostat-Wannenbatterie zur freistehenden Einloch-Bodenmontage im Raum (Art.-Nr. 178701)

2 077000 DIBL'f ix Dehnstof f -Thermoelement

3 058700 DIBL'f ix Mehr-Wege-Ventil-Keramikkartusche

7 058501 DIBL'f ix Messing-Grif f  zur Temperaturregulierung, mit Grif f stück und Bef estigungsschraube, chrom 

8 058601 DIBL'f ix Messing-Grif f  zur Mengenregulierung durch das Mehr-Wege-Ventil, mit Grif f stück und Bef estigungsschraube, chrom 

11 058300 DIBL'f ix Spezial-Luf tsprudler-Einsatz M 21,5 x 1, chrom

23 058401 DIBL'f ix Gussauslauf , Ausladung 225 mm, ohne Luf tsprudler-Einsatz, ohne Rosette, chrom

24 058200 DIBL'f ix Dichtungsset zum Gussauslauf

30 727301 DIBL'f it Kunststof f -Einstrahl-Antikalk-Stabhandbrause, chrom

31 857601 DIBL'f it Metallbrauseschlauch 1500 mm, v erstärkte Ausführung, chrom
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• Oberflächen mit Trinkwasserkontakt frei von Nickelbeschichtung gemäß aktueller TrinkwV
• Verbrennungsschutz durch wärmeisolierten Armaturenkörper
• Mehr-Wege-Umschaltventil mit Wasserstopp-Funktion und jeweils 90°-Mengenregulierung
  zur Steuerung von Wannenbefüllung und Brausefunktion (Artikel 058700)
• Ultem-Dehnstoff-Thermoelement zur Temperaturregulierung (Artikel 077000)
• Schwenkbarer Gussauslauf (360° Schwenkbereich) mit Ausladung 225 mm
  und mit Spezial-Strahlreglereinsatz M 21,5 x 1 Außengewinde (Artikel 058300)
• Seitlich integrierter Messing-Brausehalter mit vertikal verstellbarer Handbrauseaufnahme
  und integriertem Brauseabgang unten mit ½" Außengewinde
• Runder Messing-Standfuß Ø 70 mm mit innenliegenden, flexiblen Anschlussschläuchen
  mit ½" Überwurf-IG zum Kalt- und Warmwasseranschluss am bauseits vorbereiteten
  Bodenanschluss (Durchflussrate 22,4 Liter Mischwasser pro Minute bei 3 bar Wasserdruck)
• Runde Messing-Schubrosette Ø 145 mm x 8 mm zur Abdeckung der Öffnung im Fußboden
• Messingguss-Griffhebel mit verdeckter Befestigung mit rundem Messingguss-Griffstück
• Genaue Beschreibung zur Einstrahl-Antikalk-Stabhandbrause (Artikel 727301) auf
  Seite 293
• Genaue Beschreibung zum Metallbrauseschlauch (Artikel 857601) auf Seite 296


